
 

  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Wismut Stiftung gGmbH wurde 2021 von der Bundesrepublik Deutschland, 

den Freistaaten Sachsen und Thüringen sowie der Wismut GmbH gegründet. Ihre 

Aufgabe ist es, das ambivalente Erbe des einst weltgrößten Uranproduzenten zu 

bewahren, zu präsentieren, zu vermitteln und zu seiner Erforschung anzuregen. 

Das Wismut-Erbe hat zahllose Facetten: bergbauliche und kulturelle Zeugnisse, 

Traditionen, Lebensläufe, Landmarken und weltgeschichtliche Aspekte. Es geht 

um harte Arbeitsbedingungen, Bergmannskameradschaft, besondere 

Versorgungsbedingungen, aber auch um enorme Umweltschäden, zerstörte 

Landschaften und deren Reparatur. Zum Wismut-Erbe zählen schriftliche 

Dokumente in einer Vielzahl von Archiven, ein umfangreicher Foto- und 

Filmbestand, eine reiche Lagerstättensammlung, Sanierungs-Know-how von 

Weltrang, aber auch die größte Kunstsammlung eines Unternehmens der 

ehemaligen DDR mit über 4200 Werken von mehr als 450 Künstlern. Dieser 

Bestand ist von besonderer Qualität, die nicht zuletzt Aspekte eines spezifischen 

Teils der hiesigen regionalen Identität berühren. 

 

Am 18. Januar wurde die Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 feierlich 

eröffnet. Das Kulturhauptstadtjahr ist ein willkommener Anlass, auf das Wismut 

Erbe als sehr besonderes Erbe der Region aufmerksam zu machen. 

Hervorgehoben präsentieren wir im Verbund unserer Partner Werke der 

Kunstsammlung, die damit in Zwickau überhaupt zum ersten Mal und generell seit 

langem wieder in die Öffentlichkeit tritt – ganz im Sinne des Kulturhauptstadtjahrs: 

C the Unseen. 

 

Die Wismut Stiftung gGmbH ist als Programmpartner der Kulturhauptstadt 

Europas sehr froh darüber, gemeinsam unter der Kuration von Dr. Paul Kaiser, 

Institut für Kulturstudien Dresden, an einem authentischen Wismut-Ort in und mit 

der Stadt Zwickau, dem Kunstverein Zwickau e.V. und in und mit der metaWERK 

AG dieses Ausstellungsprojekt umsetzen zu dürfen. Mit großer Freude erfüllt uns 

die Projektunterstützung vor Ort durch die Sparkasse Zwickau im Verbund mit der 

Ostdeutschen Sparkassenstiftung. 

Statement Wismut Stiftung gGmbH 
zur Ausstellung: 
“Sonnensucher! Kunst und Bergbau der Wismut” 
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